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Herren Bezirksliga Gr. 2

FT 1848 Fulda II : SG 1920 Landenhausen 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Feuerstein macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf die FT 1848 Fulda II am Freitag, den 30. September im 2.
Saisonspiel auf die SG 1920 Landenhausen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Jonathan Feuerstein. Erstaunlich war, dass die FT 1848 Fulda II diese Partie
mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Neumann / Fleiter hatten ihre Gegner
Henkelmann / Zimmer beim ungefährdeten 11:6, 11:9, 11:6 komplett im Griff. Zwar brachten Gerk /
Friedel Feuerstein / Kowalewski phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Feuerstein
/ Kowalewski mit 3:1 durch. Wolff / Huke waren im Doppel gegen Möller / Haus nicht zu stoppen und
gewannen recht klar mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte
danach Jonathan Feuerstein beim 11:4, 11:6, 11:9 mit Timo Gerk. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar
brachte Armin Henkelmann Lars Neumann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Lars Neumann mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Dann ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dirk
Kowalewski gegen Bernhard Möller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 9:11, 11:4, 11:6
nicht verloren. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Fleiter die Partie gegen Stefan
Friedel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Markus Wolff gewann wenig später sein Spiel
gegen Manfred Häuser eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
11:7, 11:9, 11:4. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Thomas
Huke bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Bernd Zimmer noch ab und quittierte
ein 2:3 nach Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Die richtige Taktik
hatte Jonathan Feuerstein beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Armin Henkelmann ab dem
ersten Ballwechsel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die FT 1848 Fulda II nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während die SG 1920 Landenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen den TV
1861 Schlüchtern ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der FT 1848 Fulda II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.10.2022 gegen den TTC RhönSprudel Fulda-
Maberzell IV.

 Statistik:
 FT 1848 Fulda II

Doppel: Neumann / Fleiter 1:0, Feuerstein / Kowalewski 1:0, Wolff / Huke 1:0 
Einzel: J. Feuerstein 2:0, L. Neumann 1:0, D. Kowalewski 1:0, C. Fleiter 1:0, M. Wolff 1:0, T. Huke 0:
1 

 SG 1920 Landenhausen
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Doppel: Gerk / Friedel 0:1, Henkelmann / Zimmer 0:1, Möller / Häuser 0:1 
Einzel: A. Henkelmann 0:2, T. Gerk 0:1, S. Friedel 0:1, B. Möller 0:1, B. Zimmer 1:0, M. Häuser 0:1


